
Streicherklassenunterricht an der Grundschule 
 

das Kooperationsprojekt von 
 

Staatl. Gemeinschaftsschule Weimar und Musikschule „Ottmar Gerster“ 
 

Unsere Schule ist mit diesem Projekt Preisträger des Wettbewerbes „Zeigt her eure Schule“ 

der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung. Die Streicherklassen kooperieren außerdem mit 

der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ und mit der Landesmusikakademie Thüringen. Sie 

werden unterstützt vom Klasse(n)Streicher e.V. 
 

Ziele: Musik lernen durch Musik machen 

Intensiveres Musiklernen durch stärkeren Praxisbezug 

Aufwertung des Schulfaches Musik (zeitlich und inhaltlich) 

Einstieg in das Instrumentalspiel leicht gemacht 
Erlernen des Instrumentes in gewohnter Umgebung, eingegliedert in den 

Schul-Alltag und zusammen mit Freunden aus der eigenen Schule 

Instrumentalunterricht auch für Kinder aus sozial schwachen 

Familien 
Kostenreduktion durch Kooperation von Musikschule und 

Allgemeinbildender Schule 

instrumentaler Nachwuchs auch für „exotische“ Instrumente: 
Kontrabassisten und Bratscher sind genau so selbstverständlich dabei, wie 

Geiger und Cellisten. 

Grundlage für ein Schulorchester 
 

Unterricht: zwei Stunden instrumentaler Klassenunterricht vormittags als 

freiwillige Ergänzung zum regulären Musikunterricht 
Die Unterrichtsinhalte sind auf den allgemeinen Musikunterricht 

abgestimmt und vertiefen ihn. Die erste Wochenstunde findet im 

Klassenverband statt. Dabei führen zwei Instrumentallehrer gemeinsam 

den Unterricht. Die zweite Stunde ermöglicht durch Aufteilung in kleine 

Gruppen (3-7 Schüler) ein differenzierteres Arbeiten an der Spieltechnik. 

Die Eltern zahlen für den Instrumentalunterricht Gebühren an die 

Musikschule „Ottmar Gerster“. 
Die Musikschule sichert den Instrumentalunterricht ab. Die Gebühren 

liegen deutlich niedriger, als für anderen Gruppenunterricht (z. Zt. 25 € 

monatlich), weitere Ermäßigungen greifen bei sozialen Härten (z.B. ALG II) 

oder wenn Geschwister bereits an der Musikschule Unterricht nehmen. 

Regelmäßige Projektarbeit fördert die Motivation und stärkt die 

Integration in die Gruppe. 
Auftritte in- und außerhalb der Schule, Streicherklassenfahrten, 

Gemeinschaftsprojekte mit anderen Ensembles (Big Band u.a.) 

Ein zeitlich flexibler Übergang in den Einzelunterricht ist möglich, 

bei gleichzeitiger Fortsetzung des gemeinsamen Musizierens im 

Schulorchester 
 

Wir danken allen, die die Streicherklassen finanziell unterstützt 
haben: 
 

Bundesbildungsministerium, Kultusministerium Thüringen, Lions- und Rotary-

Clubs Weimar, Aktion Mensch (Programm 5000 x Zukunft), Berghof-Stiftung für 

Konfliktforschung, Deutsche Bank, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung und 

viele private Spender 
 

Durch Zuwendungen, Spenden und Fördermittel in Höhe von mehr als 48.000 EUR ist die 

materielle Basis der Streicherklassen sehr gut gesichert (Instrumente und Mobiliar). Daher 
zahlen die Eltern für die Instrumentennutzung lediglich eine Halbjahrespauschale in Höhe von 

30 EUR für Wartung und Versicherung der Instrumente. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.streicherklassen.de 


